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Anfrage der Fraktion DIE LINKE. im Kreistag Hildesheim (Rückfrage): Strom-, Gas- und 
Wasserabsperrungen im Landkreis Hildesheim 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Levonen, 

 

die Fraktion DIE LINKE. im Kreistag Hildesheim wollte in Gestalt der Anfrage 105/XVIII u.a. wissen, in 

welchen Dimensionen sich Strom-, Gas- und Wasserabsperrungen (Energiesperren) im Landkreis 

Hildesheim abspielen. Mit einiger Irritation haben wir die Antwort auf o.g. Anfrage vom 24.05.2019 zur 

Kenntnis genommen.  

 

Insbesondere die offensichtliche absolute Uninformiertheit in Sachen Energiesperren, hat die Fraktion 

erschrocken, weil diese Instrumente für die betroffenen Haushalte mit massivsten Einbußen der 

Lebensqualität einhergehen.  

Mithin erachten wir den Umstand der Uninformiertheit in Anbetracht der Beteiligungen an 

energieversorgenden Unternehmen für nicht haltbar. Der Landkreis Hildesheim ist mit seiner Landkreis 

Hildesheim Holding GmbH (im folgenden nur Holding GmbH) beteiligt an diversen Unternehmungen. 

Unter anderem sind das folgende: 

 

Avacon AG – Die Aktiengesellschaft als Teil des E.ON Konzerns, hat u.a. die Geschäftsfelder 
Strom, Gas und Wasser. Ferner ist die Holding GmbH mit 0,77% an ihr beteiligt. 

Photovoltaik-Park Heinde/Lechstedt GmbH & Co. KG – Die Kommanditgesellschaft 
betreibt den Absatz von Energie in Form von Strom und/oder Wärme. Die Holding GmbH ist 
als Kommanditist mit 15,56% und als Komplementärin zu 25% beteiligt an der KG. 

Überlandwerk Leinetal GmbH (ÜWL) – Zweck ist die Versorgung mit Strom und Wasser bei 
Teilen der Kreisbevölkerung. Die Holding GmbH hält 26% an der ÜWL. 
 



Daher erweitern wir unsere Fragen und konkretisieren diese bei bestimmten Sachverhalten. Wir bitten 

um Beantwortung nachfolgender Fragen:  

 

 

1. Die Fragen Nr. 1, 2, 3, 4 und 6 aus der vorherigen Anfrage („Anfrage der Fraktion DIE LINKE. im 
Kreistag Hildesheim: Strom-, Gas- und Wasserabsperrungen im Landkreis Hildesheim“ vom 
03.05.2019) bezogen sich in unserer Formulierung auf das Jahr 2018. Es wurde erwidert, dass diese 
Angaben nicht vorlägen. Wir wiederholen hiermit ausdrücklich die oben genannten Fragen aus der 
vorherigen Anfrage und bitten Sie diesmal keinen Bezug zum Jahr 2018 vorzunehmen und beziehen 
die o.g. Fragen auf die Zeiträume 2015-2019.  

2. Gibt es tatsächlich keinerlei Informationen im Besonderen zu den oben genannten drei 
Unternehmen im Bezug zu Energiesperren?  

3. Wie begründen Sie den Umstand, dass selbst bei Unternehmen, bei denen der Landkreis beteiligt 
ist, keinerlei Informationen über Energiesperren bestehen? 

a. Wie kann erreicht werden, dass insbesondere bei den oben genannten Unternehmen, 
der Landkreis über Energiesperren informiert wird? 

b. Welche Fragerechte erwachsen aus den Beteiligungen an den oben genannten 
Unternehmen? 

c. Wurden derlei Versuche bereits unternommen, mit dem Ziel, Informationen über 
Energiesperren von Haushalten des Landkreises Hildesheim zu erhalten? Falls Nein, 
wieso nicht? 
  

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichem Gruß       Mit freundlichem Gruß  

Joachim Sturm         Azad Botan Deniz  

 

Fraktionsvorsitzender       Fraktionsgeschäftsführer  


